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Kreistagsabgeordneter Rainer Thiel teilte mit, dass sämtliche Organisationen, wie z.B: 
die Metropolregion, Beschlüsse anhand von Umlaufbeschlüssen durchführen. Er regte 
an, dass dieses Verfahren zukünftig auch bei Entscheidungen des Kreises durchgeführt 
werden sollte.  
 
Landrat Hans-Jürgen Petrauschke betonte, dass, aufgrund der aktuellen COVID-19 Si-
tuation, Beschlüsse im Wege der Dringlichkeit unter Einbeziehung aller Fraktionsvorsit-
zenden gefasst wurden. Am Freitag werde eine Präsenzsitzung des Regionalrates statt-
finden. Hier werde das Verfahren zur Änderung des Regionalplanes nochmals bespro-
chen. 
  
Kreistagsabgeordneter Carsten Thiel erkundigte sich, ob die Projektvorschläge, die in 
der Vorlage aufgezeigt wurden, die gleichen Projekte seien, die bis zum 20.03.2020 
über das Sofortprogramm Plus durch den Kreis eingereicht wurden.  
 
Landrat Hans-Jürgen Petrauschke erklärte, dass in der Vorlage alle Projekte aufgelistet 
seien, die entweder durch den Kreis selbst oder als Mitprojekte initiiert wurden. Die 
gesamte Liste sei aber vertraulich und könnte daher nicht projektbezogen aufgelistet 
werden. Zudem hatten auch die Städte und Gemeinden eigene Projekte für eine För-
derung vorgeschlagen.  
 
Kreistagsabgeordneter Heiner Cöllen erkundigte sich, ob der Güterverkehr unter dem 
Projekt „S-Bahn im Rheinischen Revier“ mituntersucht werde.  
Landrat Hans-Jürgen Petrauschke bestätigte dies. Aktuell werde die Priorisierung die-
ses Projektes geprüft.  
 

KA/20200506/Ö4 

Beschluss: 

Der Kreisausschuss berät die Vorlage der Verwaltung und nimmt diese zur Kenntnis. 
  

 
 
 
 
5.  Regionalarbeit 

Stand: März/April 2020 
Vorlage: 61/3871/XVI/2020 

 Protokoll: 

Kreistagsabgeordneter Carsten Thiel erkundigte sich, aus welchem Grund die Stadt 
Neuss Unterlagen nicht bzw. nicht fristgemäß eingereicht hatte.  
 
Landrat Hans-Jürgen Petrauschke erklärte, dass viele Unterlagen, trotz Aufforderung 
durch die Bezirksregierung, nicht /nicht rechtzeitig eingegangen seien. Eine detaillierte 
Übersicht darüber werde dem Protokoll beigefügt.  
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Beschluss: 

Der Kreisausschuss berät die Vorlage der Verwaltung und nimmt diese zur Kenntnis. 
  


